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Warum arbeiten Menschen im 
öffentlichen Sektor?

• Das Konzept der Public Service Motivation (PSM) beschäftigt sich mit:

• den Beweggründen und Motivationsmustern jener Menschen, die 
eine Tätigkeit im öffentlichen Dienst anstreben 

• und damit, welche organisatorischen und 
personalmanagementspezifischen Rahmenbedingungen Einfluss 
auf die individuelle Motivation öffentlicher Bediensteter nehmen

Quelle: Hammerschmid, Meyer, & Egger-Peitler (2009)
Bildquelle: https://www.oeffentlichen-dienst.de/oeffentlicher-dienst.html 



Warum arbeiten 
Menschen im 
öffentlichen Sektor?

Public Service Motivation

• Gemeinwohl

• Attraktivität von Politik 
und Politikberatung

• soziales Mitgefühl

• Uneigennützigkeit

Quelle: Perry and Wise (1990)



Zufriedenheit = Engagement = Produktivität



Was ist 
Mitarbeiterzufriedenheit?

Mitarbeiterzufriedenheit ist der 
Grad der positiven Stimmung, 

den ein Mitarbeitender mit 
seiner/ihrer Arbeit verbindet. 
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Was führt zur Zufriedenheit?

•Arbeitsumgebung, Klima, Ausstattung des Arbeitsplatzes 

• Tätigkeit (Inhalte, Abwechslungsreichtum, Anforderungsgehalt) 

•Arbeitssicherheit, Gesundheitsschutz 

• Führungskräfte 

• Information, Kommunikation 

• Betriebsklima, Kollegen 

•Arbeitsorganisation 

• Entgelt und Sozialleistungen 

•Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten 

•Arbeitsplatzsicherheit 
Quelle: Hans Böcker Stiftung

Bildquelle: https://unternehmer.de/management-people-skills/195636-mitarbeiterzufriedenheit-messen-steigern



Quelle: Harbinger (2023)



Gründe für 
Arbeitsunzufriedenheit

• Geringe Vergütung

• Fehlender 
Karrierewachstum

• Schlechtes Management

• Schlechte Beziehung zu 
Kollegen und Vorgesetzten

• Mangelnde Wertschätzung 
und Anerkennung

• Schlechte Work-Life-
Balance

Credit: Getty Images/iStockphoto
Quelle: Harbinger (2023)



Zufriedene 

Mitarbeitende 

• Leisten mehr

• Sind seltener krank 

• Planen nicht die Organisation zu verlassen

Quelle: Hans Böcker Stiftung



Wie sieht die Realität aus?

Ein Bleibebarometer Öffentlichen Dienstes in Deutschland zeigt, dass: 

• Die Zufriedenheit mit der eigenen Tätigkeit höher ist, als die Zufriedenheit mit 
dem Arbeitgeber! 

• Für 74 % der Beschäftigten im Öffentlichen Dienst ist es wichtig, einen 
gesellschaftlichen Beitrag zu leisten. Allerdings geben nur 69 % der Befragten 
an, dass Sie tatsächlich das Gefühl haben mit ihrer Arbeit einen wichtigen 
Beitrag zur Erfüllung des gesellschaftlichen Auftrags ihrer Behörde zu leisten. 

• Nur etwas mehr als die Hälfte der Beschäftigten Wertschätzung durch die 
Führungskraft erfährt. 

• Über die Hälfte der Beschäftigten von ihren Vorgesetzten keine 
Entwicklungsmöglichkeiten aufgezeigt bekommen! 

• Achillesferse durchgängig digitale Prozesse – weniger als ein Drittel der 
Beschäftigten können alle ihre Aufgaben digital erledigen. 

Quelle: NextPublic.de



Wo sind wir 
heute in dem 
Öffentlichen 
Dienst?

Verbesserungen in 

Work-Life-Balance 

durch mehr Smart 

Working

Digitalisierung wurde 

beschleunigt

Mitarbeiterzufrieden-

heitsbefragungen 

werden in vielen 

Behörden 

durchgeführt

Karriereplanung im 

Öffentlichen Dienst 

immer noch eine 

Herausforderung

Wertschätzung durch 

die Führungskraft?



Was wollen die 
Mitarbeitenden im 
Arbeitsalltag?

• Sie wollen sich ihre Arbeitszeit flexibel einteilen.

• Sie brauchen bei der Erledigung ihrer Arbeit Freiräume.

• Eigene Änderungswünsche sollen in der Organisation 
berücksichtigt werden.

Quelle: Harbinger (2023)
Bildquelle: Rogator.de





Vielen Dank für 
Ihre 
Aufmerksamkeit!

marjaana.gunkel@unibz.it


